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Rietet Prieſtern, Clerikern, Meſsnern, Miniſtranten, Chordiri enten, und en,welche ur ihre kirchlichen Dienſte, oder durch die kirchliche un zum Gottes⸗
dienſte beitragen, faſt als ein claſſiſches an ich dar, für die praktiſchenZwecke der Liturgik, Rubrieiſtik und Kunſt Endlich noch alle Ehre und An⸗
erkennung der ſef Köſel'ſchen Buchhandlung für die vortreffliche Ausſtattung.

Brixen. Eduard M b Spiritual.
Banzel⸗Vorträge. on Dr *  Ma  —  athias Eberhard, Biſchof von Trier⸗

Herausgegeben von Di Aegidius Ditſcheid, Domcapitular zu Trier-
II Band; Homiletiſche Vorträge u  33  ber das er Buch 0*¹ Dritte
Auflage. gu 8⁰ und 57 Seiten.) Freiburg. Herder.
Preis M 6.— 3.60; gebunden In Halbfranz M 8.— 4.80

Der m Mai 1876 verſtorbene Bekennerbiſchof von Trier, Vr. MathiasEberhard, darf mit Recht al  8 der Fürſt der deutſchen Prediger der Neuzeitbezeichnet werden. Seine Kanzel-Vorträge werden noch lange als *„  unerreichteMuſter heiliger Beredſamkeit daſtehen; ſie ieten eine hohe Schule, in der jederVerkündiger des göttlichen Worte reichen Gewinn für ei und erz ich
holen kann. wüſste den hochwürdigen Mitbrüdern, die gewohn ſind, eine
tägliche geiſtliche Leſung 3u halten, nichts Beſſeres empfehlen, als dieſegedankenreichen, gemüthstiefen Vorträge, deren claſſiſch-ſchöne Sprache vielleicht

von IDr Hettinger erreicht worden iſt
Ein gutes Sachregiſter erhöht den Wert dieſer Ausgabe. Druck

und Ausſtattung ſind des Herder'ſchen Verlages würdig.
Leoben. A dn 17 Dechant.

Das heilige Meſsopfer dogmatiſch, liturgiſch und aſcetiſch erklärt. —  2—
Di Nikolaus Gihr, Subregens erzbiſchöflichen Prieſterſeminar 3⁰

Peter. Sech Ste Auflage. Freiburg 4  m Breisgau. Herder'ſche Ver
lagsbuchhandlung. Preis M ＋— 4.20; geb. M 5.— fl. 5.40

Wie die heilige Kirche der durch die Jahrhunderte ſchreitende Chriſtusſt in ſeiner ſoterologiſchen Relation den heilsbedürftigen Nationen und
Generationen, ˙ das heilige Meſsopfer ein getreues Spiegelbild dieſes Chriſtus,der Inbegriff und die Wiederholung ſeines theandriſchen Lebens von der Kripp
zum Kreuze, bn allem, was zwiſchen Be  ehem und Golgotha liegt, jene velt
ſpannende und weltumſpannende göttlich dramatiſche Darſtellung, un der D
nostrae redemptionis exerctur (Orat. Secret. Dom. Pent.) behufsfubjectiver Erlöſung durch Zuwendung der Verdienſte des mn ihm verſinnbildetenKreuzesopfers, dieſe

8 Urquelles Gnaden, ſowie behuf⸗

8 Recapitulation CH
einſchlägigen Momente des objectiv vollbrachten Erlöſungswerkes. Herz und
Seele aller Cultusacte der geſammten Liturgie, deren Zweck 10 iſt, Ehre Got
M der Höhe, Verſöhnungsfrieden den Menſchen auf Erden 3u bringen, erhält
C8  — täglich dargebracht, die geheimnisvolle Lebens— und Liebesgemeinſchaft zwiſchen—  mmel un Erde, zwiſchen Ott und Gottesmutter der heiligen und den
Menſchen andererſeits un der Gedächtnisfeier während des jährlichen Kreis
laufes Ein Opferleben iſt 68 Menſchen Leben auf Erden, und wahrerO

pfergeiſt erringt chriſtliche Vollkommenheit. Chriſti Opferleben nuun n der
heiligen Meſſe iſt die ſtämmige, himmelentſproſſene Eiche, Aaun der unſer rdiſcheOpferleben ſchüchtern zwar, doch zuverſichtlich einem Epheu gleich, geſtützt und
genährt, ſich hinaufrankt bis m Himmelshöhen. Drum iſt die heilige Meſſenicht Schule, ſondern auch unverſiegbarer Stärkungsquell immer höherſtrebenden Opferlebens Iin Opferliebe und Opferleid für alle Kinder der ·liſchen Kirche, deren Tage 10 mn etem Wechſel bIn Oelbergſchauer und Erfreuden verſtreichen. Beſonders aber gilt dies für en katholiſchen Prieſter, den
ſein Stand un ſeine Arbeiten 3u potenciertem Opferleben drängt, den ſein
göttlicher Beruf zum ſtellvertretenden Opferer macht, ZUum Vorbilde der mit
Opfernden Gemeinde. Gehen vir darum fleißig in die Opferſchule der heiligen


